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Veröffentlichungen des Gemeindearchivs 

Langenargen 

Monografien 

Monografie von Barbara Fischer 

„Historischer Führer durch Langenargen.“ Langenargen, Gemeinde 

Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 1989. 47 Seiten. 

Monografien von Andreas Fuchs 

„1963-2013: 50 Jahre ‚Seegfrörne‘ – 50 Jahre Städtefreundschaft Arbon/ 

Langenargen.“ Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2013. 

49 Seiten.  

Gemeinsam mit Wolfgang Fix, Christoph Kugel,  

Hermann Hauser und Wolfgang Maurer 

„Die Bedeutung der Straßennamen in Langenargen und seinen Teilorten.“ 

Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 1. Auflage 2010, 2. Auflage 

2011. 48 Seiten.  

Gemeinsam mit Wolfgang Fix und Hermann Hauser 

„‚Seealemannisch’. Ein Langenargener Wörter- und Bilderbuch.“ Langenargen, 

Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2008. 46 Seiten.   

„Der Kaiser hat abgedankt! Die Auswirkungen der ‚Novemberrevolution’ 1918 

auf die Gemeinde Langenargen.“ Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), 

Eigenverlag, 2006. 44 Seiten.  

„Ortsgeschichtliche Fachbibliothek im Gemeindearchiv Langenargen – 

Repertorium.“ Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2005. 

54 Seiten.  

Sammelbände des Archivs 

„‚Versäume ja Langenargen nicht [Annette von Droste-Hülshoff]‘. Zur Geschichte 

des Fremdenverkehrs in Langenargen am Bodensee.“ Langenargen, Gemeinde 

Langenargen, Eigenverlag, 2015. 60 Seiten. 
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Darin: 

- Gräfin Bernadotte, Bettina: „Wir fahren an den Bodensee – von Langenargen  

bis zur Mainau.“ S. 9-14. 

- Fuchs, Andreas: „Die Entwicklung des Fremdenverkehrs in Langenargen.“  

S. 15-57. 

 

„Pax et bonum – Friede und Heil: Aus der Geschichte des Kapuzinerklosters  

und Elisabethenhauses in Langenargen.“ Langenargen, Gemeinde Langenargen 

(Hg.), Eigenverlag, 2006. 59 Seiten.  

Darin:  

- Fuchs, Andreas: „‚In Dei nomine – feliciter‘: Ein einführender Streifzug durch  

die Langenargener Orts- und Kirchengeschichte.“ S. 5-8. 

- Veith, P. Viktrizius OFMCap: „Anfänge und ursprüngliche Ziele des Kapuziner-

ordens.“ S. 9-25. 

- Zierler, P. Peter Baptist OFMCap: „Das Kapuzinerkloster in Langenargen.“  

S. 26-52. 

- Fuchs, Andreas: „Brauerei, Wirtschaft und Elisabethenhaus: Nutzungsgeschich-

te der baulichen Reste des ehemaligen Kapuzinerklosters von 1811 bis zur 

Gegenwart.“ S. 53-57. 

 

„Langenargen 1900-1999: Eine kommunale Chronologie des 20. Jahrhunderts.“ 

Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2000. 43 Seiten. 

Darin: 

- Fuchs, Andreas: „Von Majestäten, Demokraten und braunen Bataillonen. 

Denkwürdigkeiten der Langenargener Ortsgeschichte zwischen 1900 und 1943.“ 

S. 5-15. 

- Wocher, Christoph: „Langenargen zwischen Krieg und Frieden. Die Jahre 1944-

1950 in unserer Gemeinde.“ S. 16-23. 

- Bitzer, Klaus-Peter: „Langenargen im Aufschwung. Bemerkenswerte Ereignisse 

aus der Langenargener Ortsgeschichte zwischen 1951 und 1973.“ S. 24-29. 

- Hauser, Hermann: „Ereignisreiches letztes Viertel-Jahrhundert. Die Jahre 1974-

1999.“ S. 30-43. 

 

„175 Jahre Fastnachtsbrauchtum in Langenargen.“ Langenargen, Gemeinde 

Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 1998. 35 Seiten. 

Darin: 

- Kanis-Seyfried, Uta: „‚Manic tusent sind von ezzen tôt.‘ Zur Geschichte 

 von Fastnacht und Mummenschanz.“ S. 4-10. 

- Fuchs, Andreas: „Die Entwicklung des Langenargener Fastnachtsbrauchtums  

von 1823 bis zur Gegenwart.“ S. 10-31. 
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Beiträge des Archivs in weiteren Sammelbandwerken 

 

Sammelbandbeiträge von Barbara Fischer 

 

„Der Ausbau der Uferpromenade und des Hafens in Langenargen.“  

In: Gemeinde Langenargen (Hg.): „Langenargener Geschichte(n)“, Bd. III. Langenargen, 

Eigenverlag, 1998. S. 49-53.  

 

„Von der königlichen Villa zum Kurhaus ‚Schloss Montfort’.“ In: Gemeinde 

Langenargen (Hg.): „Langenargener Geschichte(n)“, Bd. VII. Langenargen, Eigenverlag, 

1993. S. 15-19.  

 

„Alte Häuser in Langenargen.“ In: Gemeinde Langenargen (Hg.): „Langenargener 

Geschichte(n)“, Bd. V. Langenargen, Eigenverlag, 1990. S. 62-72.  

 

Sammelbandbeiträge von Andreas Fuchs 

 

„Erinnerungen an die Montforterzeit. Bedeutende Ereignisse und bildliche 

Zeugnisse aus Langenargens prägendster Epoche.“ In: Andreas Fuchs;  

Gemeinde Langenargen (Hg.): „1250 Jahre [urkundliche Ersterwähnung] 

Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 2023. S. 47-73. 

 

„Revolution, Republik und Führerstaat. Langenargen zwischen den  

beiden Weltkriegen (1918-1939).“ In: Andreas Fuchs; Gemeinde Langenargen (Hg.):  

„1250 Jahre [urkundliche Ersterwähnung] Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 

2023. S. 103-123. 

 

Gemeinsam mit Christoph Wocher  

„Von Kriegszerstörungen weitgehend verschont – von der Besatzungslast 

nahezu erdrückt. Langenargen im Zweiten Weltkrieg und der unmittelbaren 

Nachkriegszeit.“ In: Andreas Fuchs; Gemeinde Langenargen (Hg.): „1250 Jahre 

[urkundliche Ersterwähnung] Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 2023.  

S. 123-145. 

 

„Wachstum und Wertewandel in Langenargen. Gesellschaftliche Entwicklungen 

im Spiegel der örtlichen Statistik.“ In: Andreas Fuchs; Gemeinde Langenargen (Hg.): 

„1250 Jahre [urkundliche Ersterwähnung] Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 

2023. S. 181-189. 

 

„Von der Grafen- zur Touristenresidenz. Transformationsprozesse in  

der Langenargener Wirtschafts- und Sozialgeschichte.“ In: Andreas Fuchs;  

Gemeinde Langenargen (Hg.): „1250 Jahre [urkundliche Ersterwähnung] 

Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 2023. S. 189-211. 
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Gemeinsam mit Reinhard Schick  

„Fasnet, Fischerstechen und Fronleichnam. 

Kulturelle Ausdrucksformen und gemeinschaftliches Leben in Langenargen.“ 

In: Andreas Fuchs; Gemeinde Langenargen (Hg.): „1250 Jahre [urkundliche 

Ersterwähnung] Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 2023. S. 211-241. 

Gemeinsam mit Ralf Michael Fischer und Verena Fix-Sorg 

 „Bedeutende Persönlichkeiten, Ortsvorsteher Langenargens und Würdenträger 

der örtlichen Kirchengemeinden.“ In: Andreas Fuchs; Gemeinde Langenargen (Hg.): 

„1250 Jahre [urkundliche Ersterwähnung] Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 

2023. S. 271-293. 

„Identität und Tradition in Langenargen. Abschließende Gedanken  

zur Trägerschaft heimatverbundenen Engagements.“ In: Andreas Fuchs; 

Gemeinde Langenargen (Hg.): „1250 Jahre [urkundliche Ersterwähnung] 

Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 2023. S. 302-304. 

„Demokratischer Wiederaufbau: Gemeindeverwaltung und Parteien  

in Langenargen 1946-1949.“ In: Christoph Wocher et al. (Hg.): „Langenargen 

zwischen Krieg und Frieden: Geschichte – Schicksale“. Überlingen, Arguna, 1999. 

S. 379-388.

„Ohn alle Zucht und Gottesfurcht, zu gail und mit dem leidigen Satan besessen: 

Hexenglaube und -verfolgung in der Langenargener Ortsgeschichte.“ In: Verein 

für Volks- und Brauchtum [Narrengruppe Argenhexen] (Hg.): „40 Jahre Argenhexen“. 

Langenargen, Eigenverlag, 1998. S. 8-10.   

„Fasnet in Alt-Langenargen.“ In: Verein für Volks- und Brauchtum (Hg.): „40 Jahre 

Narrenzunft ‚d`Dammglonker’ Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 1995.  

S. 15-19.

„Die Zunftgeschichte im Zeitraffer.“ In: Verein für Volks- und Brauchtum (Hg.): 

 „40 Jahre Narrenzunft ‚d`Dammglonker’ Langenargen.“ Langenargen, Eigenverlag, 

1995. S. 116-125.  

„Die politische Entwicklung der Gemeinde Langenargen in der ‚Weimarer 

Republik’.“ In: Gemeinde Langenargen (Hg.): „Langenargener Geschichte(n)“,  

Bd. VIII. Langenargen, Eigenverlag, 1995. S. 19-29. 

„Das Handelsgeschäft Bleyle in Langenargen (1792-1965).“ In: Gemeinde 

Langenargen (Hg.): „Langenargener Geschichte(n)“, Bd. VIII. Langenargen, Eigenverlag, 

1995. S. 98-100.  
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„40 Jahre Narrenzunft ‚d`Dammglonker’ Langenargen e. V.“ In: Gemeinde 

Langenargen (Hg.): „Langenargener Geschichte(n)“, Bd. VIII. Langenargen, Eigenverlag, 

1995. S. 131-134.  

 

„Dr. Johannes Baptist von Kiene – Württembergischer Justizminister  

aus Langenargen.“ In: Gemeinde Langenargen (Hg.): „Langenargener Geschichte(n)“,  

Bd. VIII. Langenargen, Eigenverlag, 1995. S. 138-140. 

  

„Schultheißen, Bürgermeister und Gemeinderäte im 20. Jahrhundert.“  

In: Gemeinde Langenargen (Hg.): „Langenargener Geschichte(n)“, Bd. VIII. 

Langenargen, Eigenverlag, 1995. S. 141-144.  

 

 

Zeitschriftenaufsätze 

 

Zeitschriftenaufsätze von Andreas Fuchs 

 

„75 Jahre CDU in Langenargen und Oberdorf (1946–2021): Ein Rückblick  

auf die Gründerzeit.“ In: Gemeinde Langenargen (Hg.): „Jahresrückblick 2021 – 

Ausblick 2022.“ Langenargen, Eigenverlag, 2022. S. 65 ff. 

 

Gemeinsam mit Marie Beckert 

„Das einsame Grab am Moor. Julius Josephsohn aus Langenargen  

und der jüdische Friedhof in Bad Buchau.“ In: Gemeinde Langenargen (Hg.): 

„Jahresrückblick 2017 – Ausblick 2018.“ Langenargen, Eigenverlag, 2018. S. 66 f. 

 

Gemeinsam mit Vanessa Locher  

„Vor 500 Jahren: Kaiser Maximilian I. von Habsburg in Langenargen.“ 

In: Gemeinde Langenargen (Hg.): „Jahresrückblick 2016 – Ausblick 2017.“ 

Langenargen, Eigenverlag, 2016. S. 66 f. 

 

 

Zeitungsartikel (Auswahl)  

 

Zeitungsartikel von Andreas Fuchs 

 

„Zur Geschichte des Militär- und Schützenwesens in Langenargen.“  

Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 

 

„Erinnerungen an das alte Postamt in der Bahnhofstraße 36  

und die Langenargener Postgeschichte.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 
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„Der Rathausstadel – ein längst abgegangenes Bauwerk mitten im Städtle.“ 

Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 

„Untere Seestraße 97: Frühere St. Nikolaus-Kapelle, Siechenhaus und Fremden-

kirchhof am Eingang zum Unterdorf.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 

„Langenargens Romantik, die Droste und der ‚schöne Balkon‘ 

des Gasthofs zum Schiff.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 

„Die Obere Seestraße 50 – heute Bestandteil des Hotels ‚Seeterrasse‘, 

 früher Heimstätte der Leichenansagerin Lemmle.“ Langenargen 

[Montfort-Bote], 2023. 

„Vom Laugengebäck zum Verrechnungsscheck: Das Anwesen  

Obere Seestraße 3-5 im Städtle.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 

„Das ‚Rote Haus‘ und der baupolitische Paradigmenwechsel“ Langenargen 

[Montfort-Bote], 2023. 

„Die ‚Germania‘ – das fast vergessene Wirtshaus im Winkel.“ Langenargen 

[Montfort-Bote], 2023. 

„Geschichtsträchtiges Anwesen mit unterschiedlichen Nutzungen: 

Oberdorfer Straße 3.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 

„Vom düsteren Gelass zum Gourmettempel: Der frühere ‚Adler‘, 

Oberdorfer Straße 11.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2023. 

„Langenargens bislang unbekannter Ehrenbürger: Der Königliche Kameral-

verwalter Gottlieb Beckh (1770–1847).“ Langenargen [Montfort-Bote], 2022. 

„Tafelschmuck aus dem maurischen Palast des kunstsinnigen Pathologen.“ 

Langenargen [Montfort-Bote], 2022. 

„Vereinsgründung vor 100 Jahren: Erinnerungen an die Langenargener 

‚Sängerlust‘.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2021.   

„‚Zerreißt den Mantel der Gleichgültigkeit, den Ihr um Euer Herz gelegt!‘ – 

Langenargen und die ‚Weiße Rose‘.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2021. 

„Fortiter in fide - Tapfer im Glauben. Erinnerungen an den ‚Bekennerbischof‘ 

Dr. Joannes Baptista Sproll.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2020. 
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Gemeinsam mit Sebastian Kupke 

„‚Bei Nacht und Nebel nach Amerika entwichen.‘ Johann Gottlieb Hutten  

(1798-1863): Langenargener Bleichereibesitzer, Schultheiß, Abgeordneter  

und Revolutionär.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2016. 

 

Gemeinsam mit Christoph Wocher 

„Von der wehrhaften Wasserburg zum Märchenschloss der Bürgerschaft. 

Schloss Montfort, das Wahrzeichen Langenargens, befindet sich seit 75 Jahren 

in öffentlichem Besitz.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2015. 

 

„‚Versäume ja Langenargen nicht (Annette von Droste-Hülshoff).‘ 150 Jahre 

organisierter Fremdenverkehr in Langenargen am Bodensee.“ Langenargen 

[Montfort-Bote], 2013.  

 

„Erziehung zum ‚vernünftigen Gebrauch der Freiheit‘: Im Jahr 1912  

gründete Professor Alfred Radspieler die Reformschule ‚Württembergisches 

Landerziehungsheim Langenargen‘.“ Langenargen [Schwäbische Zeitung und 

Montfort-Bote], 2012.  

 

„Vor 100 Jahren: Großbrand des Hotels ‚Schiff’ am 3.3.1909. Langenargen 

entging nur knapp einer Katastrophe.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2009.  

 

„‚Des Rathauses Zierlichkeit und Schönheit’: Bau- und Nutzungsgeschichte  

des Langenargener Rathauses vom Dreißigjährigen Krieg bis zur Gegenwart.“ 

Langenargen [Montfort-Bote], 2006.  

 

„40. Jahrestag der ‚Seegfrörne’ – 40 Jahre Städtefreundschaft Arbon  –

Langenargen.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2003.  

 

„50 Jahre ‚Montfort-Bote’: Das Langenargener Gemeindeblatt feiert 

Geburtstag.“ Langenargen [Montfort-Bote], 2002.  

 

„100. Todestag von Prinzessin Luise von Preußen am 10. Mai.“  

Langenargen [Montfort-Bote], 2002.  

 

„80 Jahre Sozialdemokratie in Langenargen.“ Langenargen [Montfort-Bote], 1999.  

 

„Besinnlicher Rückblick zum Jahreswechsel: Langenargen vor 100 Jahren.“ 

Langenargen [Montfort-Bote], 1998.  

 

„175 Jahre Fastnachtsbrauchtum: Große Untertänigkeit scheint  

den Langenargenern fremd zu sein.“ Langenargen [Südkurier und Montfort-Bote], 

1998.  
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„St. Nikolaus-Verehrung in Langenargen in alter Zeit.“ Langenargen [Schwäbische 

Zeitung und Montfort-Bote], 1996.  

„25. Todestag von Alt-Schultheiß Franz Xaver Mayr.“ Langenargen [Schwäbische 

Zeitung und Montfort-Bote], 1996.  

„Zum 75. Todestag von Dr. Johannes Baptist von Kiene.“ Langenargen 

[Schwäbische Zeitung und Montfort-Bote], 1994.  

„Vor 75 Jahren: Die erste demokratische Gemeinderatswahl in Langenargen.“ 

Langenargen [Montfort-Bote], 1994.  

„Langenargener Fasnet um die Jahrhundertwende.“ Langenargen [Montfort-Bote], 

1994.  

Internetpublikationen 

Internetpublikationen von Andreas Fuchs 

„‚Chance Denkmal: Erinnern. Erhalten. Neu denken.’ Langenargener  

Kleindenkmale als ortsgeschichtliche Kultur-Tour.” Langenargen, Gemeinde 

Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2020. URL: https://www.bodenseekreis.de/ 

fileadmin/06_bildung_kultur/kultur/kreisarchiv/tag-des-offenen-denkmals/ 

virtuell_2020/D_TdoD_2020_Ausstellungsdatei_Langenargen.pdf. 65 Seiten. 

„Eine kleine Ortsgeschichte vom ‚Bierkeller.‘“ Langenargen, Gemeinde  

Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2020. URL: https://www.langenargen.de/site/ 

Langenargen-Gemeinde/get/params_E404368897/17220924/Eine%20kleine% 

20Ortsgeschichte%20vom%20Bierkeller%20-%20Internetversion.pdf. 12 Seiten. 

„Zur Geschichte von Mummenschanz und Fastnachtsbrauchtum in Langenargen 

am Bodensee.“ Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2019. URL:  

https://www.langenargen.de/fileadmin/Dateien/Website/Dateien/Fasnachtbrauchtum/

Fastnachtsgeschichte.pdf. 13 Seiten. 

„Drei Spartakisten, vier Maschinengewehre und acht Franziskanerinnen.“ 

Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2019. URL: 

https://www.langenargen.de/site/ Langenargen-Gemeinde/get/params_E-

147342152/16577199/Vortrag%20Novemberrevolution%20B%C3% 

BCrgerstiftung.pdf. 32 Seiten. 
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„Ein virtueller Rundgang durch unser historisches Langenargener ‚Städtle‘“. 

Langenargen, Gemeinde Langenargen (Hg.), Eigenverlag, 2019. 

URL: https://www.langenargen.de/site/LangenargenGemeinde/get/params_E911122 

253/16297553/Virtueller%20Rundgang%20durch%20das%20historische%20Langenar

gener%20St%C3%A4dtle.pdf). 43 Seiten. 

 

 

Graue Literatur 

 

Graue Literatur von Andreas Fuchs 

 

„Isch wellaweag Fasnet? Bilder und Gedanken zu Sinn und Herkunft  

von fastnachtlichem Volks- und Brauchtum in Langenargen sowie seiner 

Bedeutung im Zeichen von Corona.“ Digitalisierte Bild- und Textdokumentation. 

Langenargen, Gemeinde Langenargen, 2021. 22 Seiten. 

 

„‚Das Volk spendet seine Gunst, niemals sein Vertrauen‘. Ein kleiner Rückblick 

auf zwei interessante Bürgermeisterwahlen in Langenargen: Mayr gegen Herter 

(1931) und Noll gegen Grothe (1974).“ Digitalisierte Dokumentation. Langenargen, 

Gemeinde Langenargen, 2020. 17 Seiten. 

 

„Vor 100 Jahren: ‚Gewaltsames Vertreiben der Kurfremden und Beschädigung 

der Hotels‘ - Eine Hungersnot im Jahr 1920 versetzte Langenargen in Aufruhr.“ 

Digitalisierte Dokumentation. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 2020. 7 Seiten. 

 

Gemeinsam mit Verena Fix-Sorg, Chiara Maidl und Reinhard Schick 

„Von Löwen, heiligen und Wirtshausschildern. Kleindenkmale in Langenargen.“ 

Digitalisierte Bild- und Textdokumentation. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 

2020. 73 Seiten.  

 

„Langenargen im Winterkleid. Eine besinnliche Zeitreise durch Eis und Schnee.“ 

Digitalisierte Bild- und Textdokumentation. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 

2020. 29 Seiten. 

 

„Datensammlung zur Geschichte der Fischerei am Bodensee und speziell  

in Langenargen“. Digitalisierte Dokumentation. Langenargen, Gemeinde 

Langenargen, 2019. 29 Seiten. 

 

„Vom Festungswerk zur ‚Kulturtankstelle‘: Vorgeschichte und Entstehung  

der Langenargener Musikmuschel, Heimstätte der Langenargener Festspiele.“ 

Digitalisierte Bild- und Textdokumentation. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 

2019. 10 Seiten. 
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„Der Ort liegt wie in einem Garten und hat mehrere gute Häuser. Orts-  

und Pfarrchronik Oberdorfs 1925–1937.“ Digitalisierte Dokumentation, 

Langenargen, Gemeinde Langenargen, 2018. 32 Seiten. 

„Die versunkene Stadt am Bodensee. Aufstieg, Niedergang und Neubeginn 

Langenargens.“  Digitalisierte Bild- und Textdokumentation. Langenargen. Gemeinde 

Langenargen, 2018. 42 Seiten. 

„Bestände und Tätigkeit des Gemeindearchivs Langenargen.“ Digitalisierte Bild- 

und Textdokumentation. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 2017. 52 Seiten.   

„Annäherung an Martin Hauber (1901-1960) und Langenargen.“ Gedruckte 

Dokumentation. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 2012. 4 Seiten. 

„‚Geschichtsbilder – Bildergeschichten‘: Die Sammlung Spaeth im Gemeinde-

archiv Langenargen.“  Gedruckte Dokumentation. Langenargen, Gemeinde 

Langenargen, 2012. 14 Seiten. 

„In Dei nomine (…) feliciter.“  Digitalisierte Dokumentation [‚Ortsgeschichtliche 

Soirée‘]. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 2011. 24 Seiten.   

„20 Jahre Gemeindearchiv Langenargen.“ Gedruckte Dokumentation. Langenargen, 

Gemeinde Langenargen, 2003. 28 Seiten.  

Darin:  

„ ‚Stadt oder nicht Stadt?‘: Quellensammlung zum abgegangenen Stadtrecht  

der Gemeinde Langenargen.“  

„Langenargen 1929-1939: Aufstieg und Etablierung des NS-Systems in einer 

südwürttembergischen Kleinstadt zwischen Weltwirtschaftskrise und Zweitem 

Weltkrieg.“ Gedruckte Dokumentation. Langenargen, Gemeinde Langenargen, 2001. 

289 Seiten.  

Stand: Mai 2024 




